
ThermoLux
Wärmematten

Bedienungsantartung: 
Nto,,-tna,n'tttsot

Thermolux Wärmemallen sind aus
verlollungsbesländigem Material hergeslelll
und absolut wasserdlbht.
Sie bielen höchste Slcherhell durch elnen
ganzllächlg elngebaulen SchuEleiter und
werden mlt dem Nelzstecker direkt an das
Z30V-Slromnelz angeschlossen.
Die Erwtlrmung der Matle und lhre maximale
Oberllächenlemperalur lsl ledoch von vielen
Faktoren wie z.B. Unlergrund, Heiäläche,
Heizleislung, Raumlemperalur, Nelzspannung,
Heizdauer und der au2uheizenden Menge
Subslral (Sand, Mulch. Wasser elc.) abhängig
und kann daher mehrere Stunden bls Tage
dauem.
Dle Mallen ereichen bei zO'C Raum-
lemperatur ohnB Abdeckung elne Oberllächen-
lemperaturvon ca. 36 bis 42'C.
Bei Betrieb ohne Temperalurbegrenzung lsl
eine iJbErhltzung der ThermoLux Wärmemalle
zu vermaldan, da z,B. eingelegt ln lrockenes
Substral, eln Temperaturanslleg bls 0ber
100'C mÖglich ist!

Bltte baachten Sie folgende
§lchorhBltshlnw€lse:

- Bilte beachlen Sie dle spezifischen
Anwendungshlhrirreise auf der Malle, der
Verpackung und auf den folgenden Sellen

" Slellen Sie sicher, dass das Kabel nichl
abgeklemmt isl.

- Bei Beschädlgung der Anschltssleilung
oder der Malte das Geräl nicht mehr
verwendenl

G6währlelstrng:

Wir räumen unseren Kunden bel sachgemäßer
Arwendung elne Gewährlelstung von 24
Monalen eln. Eine Geurährlelslung isl jedoch
für die Fälle ausgeschlossen, ln denen eln
Fehlverhallen des l(unden (2.8.
Nichtbeachtung der Slcharhail§- und
Anurendungshinweise. falsche Anurendung und
Zweckenlfremdung, Beschädlgung der
ThermoLux Wärmemallen etc) ,0r dle Schäden
durch übeültzung oder durch eleklrischen
Schlag ursächlich geworden isl.

Anwondung als Torrarlsnunterlaga

Achtung:

Die Matte darf nlcht [m Tsrrarlum plaElert
werden. da sie unterkochen oder von Tieren
mit scharfen lfallen beschädigt werden könnte.

Die Matte darf nichtzrrylschen arEl Schlchten
dämmenden Matorlals (2.8. Slyropor.
Sägespäne, anderes Substralmalerial) gelegt
werden. Dles könnte zu einem Hllzeslau und
dadurch zur Beschädigung des Tenariums
oder derWärmemalle f0hren (siehe Allgemeine
Hlnwelse)!

Die Matle sollle so unler dem Terrarlum
plalzlerl werden. dass nlcht der gesamle
Tenarlenboden envärmt wird. damil die
Reptilien auch k0hlere Bereiche aufsuchen
können. Um Wärmeverluste zu vermeiden,
sollte dle Thermolux Wämematle auf eine
Styroporplatte gelegl werden.

Um das Springen des Tenadenbodens durch
thermische und mechanische Spannungen zu
vermelden. das Tenarium nlcht dlrekt auf die
Matle slellen. sondem Abslandshaller Ober die
gesamle Länge des Tenarienbodens zwischen
Malte und Tenarienboden legen @4.
Holzlelsten). so dass a,vischen Malle und
Tenadum ein Absland von ca. 12 tnrn isl. Die§
ge!,\dhrlelstet eine gtelchmäßige
Wärmeobertragung.
Die Temperalurentwicklung auf der Oberlläche
des Bodensubslr:ltes mlltels Thermomeler
prgfen und den Abstand enlsprechend der
gewilnschlen Temperatur angleichen. FÜr

äusrelchend Feuchligkelt sorgen, um ein
Auslrocknen derTiere zu vermeiden.

Anwendung als Pnanzenunterlago

Dle Malte auf eine Fen§terbank oder direkl in
ein Hydrokullurgefäß barr. Anzuchlschale
lesen. Hilzestau, bedlngt durch Auslrocknen
des Subslrals (Erde, Hydrokultur), durch
regelmäßiges Gleßen vermeiden. Oie
Temperalur des Erdreichs Ist abhängig vom
Volumen des Pllaozengefäßes und der
Umgebungslemperalur.
Zur Temperatunegelung kann der Thsrmolux
Tsmparaturreglor vemendet werden. Die
Temperatur !^,ird dann aulomalisch lm
gewUnschten Bereich gehalten. Die
Temperatunegelung lsl nur lm feuchlen
Substrat ausrelchend genau.

TharmoLux Temperaturreglar Bubehör)

Nur for feuchte Medien und Wassar geelgnet,
Regelbereich 18-36'C (foleranz bei leuchten
Subslralen +/- 3'C. bei Wasser +/- 0,3"C),
Schallleislung 230V- 400W.
ln Verbindung mit einer Sleckerleiste künnen
mehrere Thermolux-Mallen bis zu elner
Leislung von 400 Walt mit elnem
Temperalunegler belrieben werden,

Bitle beachten Sie auch dle l'linweise auf der
Verpackungl
Folganda ThermoLux-Artlkel slnd llef€rbar:

TharmoLux Wärmeunterlage
for Terrarislik + Botanik

Alrmsaung
17.Ox t7.ocm
11.5 r55.Osll
25.0 x35.ot'n
3O.Ox5O,Om
3O,Or?o.Om
.15.ox65.0m

Lolstung
23gVJ6Watl
zXt V-r'lOWall
23{rv-r15Wält
23OV-f,lOVlratl
230V{35Wa[
230v-r4oWalt

Art-Ni
,151265 + 461267
462265+46.?,67
,163285+,160287
4e1265 + d44267
485285 + 4&52r'
t€&165 i 466267

ThermoLux Fußwärmsmatte

AbmBruno Loltlung
dao165.0m z3lrv-/rowall

ArL-Nn
a73291

Zubehöf:

ThermoLux Temperaturr€gter

Schrlüllrtung AtL-IL
230v-r400wrlt 46761

18-36'C
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